
Liebe Leserinnen und Leser
Das Leben beinhaltet viele Schätze. Man-
che davon sind sichtbar, andere tragen wir 
tief in unserem Herzen. Mit jedem Lebens-
jahr wird unsere persönliche Schatzkiste 
grösser – gefüllt mit Begegnungen, Erin-
nerungen, Erfahrungen und besonderen 
Momenten. Es sind Zeiten voller Freude, 
Herausforderungen, Abenteuer und 
manchmal auch Abschiede, die unseren 
Lebensschatz wachsen lassen.
Auch in unserer Kirchgemeinde dürfen 
immer wieder solche Schätze entdeckt 
werden. Begegnungen zwischen Jung und 
Alt, gemeinsame Anlässe, Gespräche und 
gelebter Glaube machen unsere Gemein-
schaft wertvoll. Gerade in den vergange-
nen Monaten wurde dies an vielen Orten 
sichtbar.
In der letzten Kinderwoche stand das 
Thema «Schätze entdecken» im Mittel-
punkt. Die Kinder machten sich Tag für 
Tag auf die Suche nach besonderen 

Schätzen. Dabei fanden 
sie nicht nur kleine Gegen-
stände, sondern sammel-
ten vor allem wertvolle Er-
innerungen, neue Freund-
schaften und gemeinsame 
Erlebnisse. Es wurde ge-
lacht, gespielt, gebastelt und gestaunt – 
und jede Begegnung machte die persön-
liche Schatzkiste ein Stück reicher.
Auch unser Gemeindebrief lädt dazu ein, 
verschiedene Lebensschätze zu entde-
cken: Geschichten, Erinnerungen, Erleb-
nisse und Einblicke aus unserer Kirchge-
meinde. Vielleicht finden auch Sie beim 
Lesen den einen oder anderen Schatz, der 
Sie begleitet, zum Nachdenken anregt 
oder Freude schenkt.
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Vier Jahre voller Lebensschätze Andrea Lowiner

Diese vier Ausbildungsjahre sind für mich wie eine ge-
füllte Schatzkiste geworden – voller wertvoller Erinne-
rungen, Begegnungen und Erfahrungen. Rückblickend 
staune ich, wie schnell diese Zeit vergangen ist und wie 
viele Lebensschätze ich sammeln durfte.
Von Anfang an wurde ich herzlich in der Kirchgemeinde 
aufgenommen und konnte mich schnell einleben. Be-
sonders die vielen Begegnungen mit Menschen haben 
meinen persönlichen Lebensschatz bereichert.
Während meiner Ausbildung durfte ich an vielen Anlässen 
mitwirken und die Gemeinde in ihren verschiedensten 
Facetten kennenlernen. Jede Aufgabe und jeder Anlass 
wurden dabei zu einem kleinen Schatz. So durfte ich 
beispielsweise als Flamme verkleidet eine biblische Ge-
schichte erzählen – ein besonderer und fröhlicher Mo-
ment, der mir in Erinnerung bleiben wird.
Auch die Kinderwochen waren für mich wertvolle Erfah-
rungen. Gemeinsam mit tollen freiwilligen Mitarbeiten-
den durften wir abwechslungsreiche Angebote planen 

und durchführen. Ebenso denke 
ich gerne an die Familienkirchen-
feste zurück – ob beim Thema Zir-
kus, beim Kügelibahn-Bauen oder 
beim bunten Fest «Farbenfroh».
Ein weiterer wichtiger Teil meiner 
Ausbildung war der Religionsunter-
richt sowie das Mitgestalten von 
Gottesdiensten und Kindergottes-
diensten. Es war spannend, Kinder und Jugendliche ein 
Stück auf ihrem Glaubensweg begleiten zu dürfen und 
gemeinsam mit ihnen Fragen zu entdecken, Geschich-
ten kennenzulernen und Glauben erlebbar zu machen. 
Dabei durfte ich viele schöne Begegnungen erleben und 
persönlich, fachlich und im Glauben wachsen.
Mit grosser Dankbarkeit blicke ich auf diese vier Jahre 
zurück. Die vielen gesammelten Lebensschätze werden 
mich auf meinem weiteren Weg begleiten.
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Kinderwoche - Verborgene Schätze Claudia von Allmen

Auffahrtslager und 40-Jahr-Jubiläum 
der Jungschar Gäu Jungschar gäu

Rund 65 Kinder gingen in dieser Kinderwoche auf 
Schatzsuche. Vor den vielen tollen Workshops wurde in 
der Kirche gesungen, getanzt und nach persönlichen 
Schätzen gesucht.
Bei den verschiedenen Workshops entstanden viele tolle 
Schatzkarten, Handspiegel, Schatzkisten, Goldbarren, 
Münzen und Freundschaftsbändeli. Beim Action Bound 
und Escape Room gab es knifÒige Rätsel zu lösen. Zwi-
schen dem vielen Basteln und Rätseln durften die Kinder 
eine spannende Geschichte hören und auf der Wiese 
ein leckeres Zvieri geniessen.

Vielen Dank dem KiWo-Team für 
die wie immer tolle Zusammenar-
beit und Christine Steiner für die 
super Organisation!
Wir freuen uns schon auf die 
Kinderwoche 2027, welche vom 
20.–23. April stattfindet mit dem 
Thema «Unterwasserwelt».

Über das Auffahrtswochenende durfte die Jungschar 
Gäu ein spannendes und fröhliches Lager mit vielen 
Kindern erleben. Unter dem Lagerthema «Safari» be-
gleiteten uns Professor Pong und sein Gehilfe Gong 
durch lustige Abenteuer, Spiele und spannende Ge-
schichten. Auch der geistliche Teil kam nicht zu kurz: 
Gemeinsam tauchten wir in die Geschichten von Daniel 
aus der Bibel ein und staunten darüber, wie Gott Men-
schen begleitet und stärkt.
Neben abwechslungsreichen Aktivitäten genossen wir 
feines Essen und gute Gemeinschaft miteinander. Das 
Lager war für Kinder und Leiter ein echtes Highlight.

Am Sonntag folgte dann das grosse 40-Jahr-Jubiläum 
der Jungschar Gäu gemeinsam mit der Gemeinde. Im 
festlichen Gottesdienst wirkten die Jungscharkinder 
und Leiter aktiv mit. Besonders gefreut hat uns die Pre-
digt des ehemaligen Pfarrers Mario Geiser. Anschlies-
send wurde gemeinsam gefeiert – mit vielen ehemaligen 
Jungscharleitern, leckeren Essensständen, einer Hüpf-
burg, musikalischer Begleitung und vielen schönen Be-
gegnungen.
Das Leiterteam bedankt sich bei allen Mitwirkenden für 
dieses gelungene Wochenende!
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Zum Abschied von Andrea Lowiner Der Kirchgemeinderat

Liebe Andrea, Ende Juli wirst du Deine Ausbildung zur 
Sozialdiakonin abschliessen – herzliche Gratulation! Mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge verab-
schieden wir uns von Dir. Seit Dezember 2022 hast du 
den Praxisteil deiner Ausbildung in unserer Kirchge-
meinde absolviert. Du hast unser Gemeindeleben durch 
dein grosses Engagement, Deine offene und herzliche 
Art sowie Deine Tatkraft massgeblich bereichert. An 
dieser Stelle danken wir Dir von ganzem Herzen für Dei-
nen grossen Einsatz und die tolle Zusammenarbeit – Du 
wirst eine grosse Lücke hinterlassen. Wir freuen uns aber 
mit Dir, dass Du in einer anderen Kirchgemeinde nahe 
Deinem Heimatort eine neue Anstellung gefunden hast. 

Für Deine zukünftige berufli-
che Herausforderung und Dei-
nen weiteren Lebensweg wün-
schen wir Dir von Herzen alles 
Gute und Gottes reichen 
Segen.
Wir laden alle herzlich ein, sich 
am Sonntag, 5. Juli 2026, im 
Rahmen des Gottesdienstes 
um 10 Uhr in der reformierten 
Pauluskirche Egerkingen persönlich von Andrea Lowiner 
zu verabschieden.

Pfingsten 2026 Martin Göbel

Ca. 70 Personen aus den ref. Kirchgemeinden Oensingen-
Kestenholz und Gäu erlebten am 24. Mai ein wunder-
schönes und aufbauendes Pfingstfest in der ref. Paulus-
kirche in Egerkingen. Aufgrund des 200. Todestages von 
Johann Peter Hebel wurde an diesen grossen Kirchen-
mann aus Basel gedacht. Er stammte aus bescheidenen 
Verhältnissen, wurde dann aber sogar erste Prälat (der 
höchste geistliche Würdenträger) der benachbarten evan-
gelischen Landeskirche in Baden. Er war an der Vereini-
gung von Lutheranern und Reformierten massgeblich 
beteiligt. 1821 erhielt er die Ehrendoktorwürde der Uni-
versität Heidelberg. Über die Kirche hinaus berühmt ge-
worden ist er als Mundartdichter und Schriftsteller («Ka-
lendergeschichten»). Sein Lebensweg führt uns 

eindrücklich vor Augen, wie der Heilige Geist wirken kann, 
wenn man sich ihm öffnet: Er weckt unsere Gaben, leitet 
unseren Weg und schenkt uns zu Versöhnung und Ein-
mütigkeit. Etwas davon spüren konnte man auch im 
Heiligen Abendmahl, das wir nach den Predigten von Pfr. 
Martin Göbel und Pfrn. Yvonne Gütiger miteinander feiern 
durften. Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst 
mit erfrischenden Liedern vom Projektchor aus beiden 
Kirchgemeinden unter Leitung von Cécile Göbel. Unsere 
Sigristinnen, Rehel Enzler, Claudia von Allmen und Sabine 
Bürge hatten uns einen feinen Apéro vorbereitet, der 
ausgiebig in Anspruch genommen wurde. Ein ganz herz-
liches Dankeschön allen, die diesen wunderbaren Anlass 
unterstützt und dazu beigetragen haben. Im nächsten 
Jahr werden wir dann wieder in Oensingen sein.

Zwei hochkarätige Katechetinnen verlassen uns. Jo-
landa, Du wirst pensioniert und darfst ab den Sommer-
ferien Deinen wohlverdienten Ruhestand geniessen. 
Seit 28 Jahren hat Jolanda bei uns die Kinder unterrichtet 
und viel Segen und Freude verbreitet. Dazu sind ihre 
Weihnachtsmusical legendär. Mit grossem Herz und viel 
Aufwand hast du die Hürden der schulischen Entwick-
lung mitgemacht und mehrere Lehrplanumstellungen 
mitgetragen. Du, Beatrice, verlässt uns nach kurzer Zeit, 
weil Du in Deiner eigenen Kirchgemeinde ein grösseres 
Pensum erhältst. In dem einen Jahr in Härkingen und 
den Jahren in Fulenbach hast du mit Energie und Enga-
gement dich für den Unterricht eingesetzt. Beide habt 

ihr euch für die Kinder ein-
gesetzt und die Kinder 
haben euch dafür geliebt. 
Danke für Euren Einsatz 
für den Religionsunter-
richt und unsere Kirchge-
meinde. Wir wünschen 
Euch von Herzen weiterhin alles Gute und Gottes reichen 
Segen.
Beide werdet Ihr am Sonntag, 5. Juli 2026, im Rahmen 
des Gottesdienstes um 10 Uhr in der reformierten Pau-
luskirche Egerkingen verabschiedet, wozu wir die ganze 
Kirchgemeinde herzlich einladen.

Zum Abschied von Jolanda Lombardo 
und Beatrice Pavlicek Der Kirchgemeinderat
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Ökumenischer Muttertagsgottesdienst 
vom 10. Mai 2026 in Fulenbach Christine Freudling

Unser beliebter und traditioneller Gottesdienst wurde in 
diesem Jahr musikalisch von den Happy Singers Fulen-
bach, unter der Leitung von Emma Stirnimann, umrahmt. 
Pfarrer Martin Göbel sowie der katholische Pfarreiseel-
sorger Fabian Frey haben uns den Psalm 139, 1-6, 13-17 
vorgetragen und die Predigt richtete sich danach aus:
Vers 13-16: Du hast mich mit meinem Innersten ge-
schaffen, im Leib meiner Mutter hast du mich gebildet. 
Herr, ich danke dir dafür, dass du mich so wunderbar 

und einzigartig gemacht hast! Groß-
artig ist alles, was du geschaffen 
hast – das erkenne ich! Schon als 
ich im Verborgenen Gestalt an-
nahm, unsichtbar noch, kunstvoll 
gebildet im Leib meiner Mutter, da 
war ich dir dennoch nicht verbor-
gen. Als ich gerade erst entstand, 
hast du mich schon gesehen. Alle Tage meines Lebens 
hast du in dein Buch geschrieben – noch bevor einer 
von ihnen begann! 
Im Anschluss des Gottesdienstes erwartete die Besu-
cher ein reichhaltiges Apérobuffet. Die Happy Singers 
erfreuten uns noch mit diversen Gesangsstücke draus-
sen bei trockenem Wetter. Ein Bhaltis in Form diversen 
Wellnessprodukten durften alle Besucher mit heimneh-
men.
Wir freuen uns, Sie im nächsten 
Jahr wieder an unserem traditio-
nellen Gottesdienst begrüssen zu 
dürfen.

Openair-Gottesdienste 2026 Martin Göbel

Auch in diesem Jahr legen wir Dir 
unsere Openair-Gottesdienste an 
Herz. In Gottes grösster Kirche – 
der Natur – ist es immer besonders 
schön!
Eine grosse Neuerung in Ober-
buchsiten wird es geben: Da die 
Wiese oberhalb des Restaurants 
schwer zugänglich ist, haben wir 
eine Veränderung beschlossen. Der Gottesdienst findet 
neu unterhalb des Restaurants statt, auch Sitzmöglich-
keiten werden vorhanden sein, so dass wirklich alle, die 
das möchten, teilnehmen können. 
Falls das Wetter schlecht oder zweifelhaft ist, erkundigt 
Euch gerne bei den Verantwortlichen, ob der Gottes-
dienst wirklich vor Ort oder doch in der ref. Kirche in 
Egerkingen bzw. im Gemeindezentrum in Wolfwil statt-
findet.
Herzlich willkommen, wir freuen uns, Dich zu sehen.



Endlich ist es so weit! Nach der Vorfreude des Frühlings 
beginnt auch in diesem Jahr unsere beliebte 
Sommergrill‑Saison. Wir laden Euch alle ganz herzlich 
ein, die warmen Abende gemeinsam mit uns hinter der 
reformierten Kirche in Egerkingen zu verbringen.
Was gibt es Schöneres, 
als nach einer langen 
Woche bei feinem Grill-
duft und guten Gesprä-
chen den Freitagabend 
ausklingen zu lassen? 
Ob alt oder jung, allein 
oder mit der ganzen Fa-
milie – alle sind willkom-
men!

Ab Freitag, dem 3. Juli 2026, treffen 
wir uns bei schönem Wetter jeweils 
freitags ab 19:00 Uhr.
Die Termine
• Freitag, 03. Juli 2026
• Freitag, 10. Juli 2026
• Freitag, 17. Juli 2026
• Freitag, 24. Juli 2026
• Freitag, 31. Juli 2026
• Freitag, 07. August 2026
• Freitag, 14. August 2026
Bringt einfach das mit, was Ihr gerne essen und grillieren 
möchtet. Für die Getränke und das Dessert sorgen wir, 
diese stehen schon für Euch bereit.
Wir freuen uns auf gesellige Abende mit Euch!
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Sommer, Sonne, Grillvergnügen: 
Es geht wieder los!  Kristóf Suhai

33. GV vom Unterstützungsverein 
Nöis Land Gäu Werner Berger

Anlässlich der 33. Generalversammlung vom Verein Nöis 
Land Gäu berichtete Andrea Lowiner über ihre Tätigkei-
ten, welche sie während der vergangenen vier Jahre in 
der Ausbildungsstelle zur Sozialdiakonin ausübte. Dabei 

hob sie ihre Einsätze im Erstaufnahmezentrum Fridau 
hervor, wo sie monatlich ein Kinderprogramm für Flücht-
lingskinder anbot. Weiter waren es Projekte wie die 
Weihnachtsfeier oder die Mitarbeit bei der Kinderwoche 
und der Kirche Kunterbunt. Diese Ausbildungsstelle 
wurde durch den Verein finanziert. Im Rahmen der or-
dentlichen Geschäfte beschloss die GV, dass der Verein 
auch eine nächste Ausbildungsstelle mit einem namhaf-
ten Beitrag unterstützt und dass ein fester Betrag für 
besondere Projekte bereitgestellt wird. Im Anschluss an 
die GV konnte der gegenseitige Austausch gepflegt 
werden im Rahmen eines feinen Apéros.
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Konfirmationen 2026 Tabea Haldimann

«Bis zum Gipfel und noch viel weiter – mit Gott ist alles 
möglich» Dies war das Thema der beiden diesjährigen 
Konfirmationsgottesdienste, die wir vor Ostern feiern 
durften.
Mit Gott ist alles möglich. Dies haben die 19 Konfirmierten 
in einem selbst gemalten Bild, einem Sketch, einem 
Strasseninterview im Gäu, einem Fragespiel mit allen 
Besuchenden, einem sehr persönlichen Zeugnis, in der 
Dekoration, der Predigt und vielem mehr zum Ausdruck 
gebracht und damit ihren eigenen Glauben lebhaft und 
kreativ bezeugt. Es berührt zu sehen, mit welcher Leich-
tigkeit und Selbstverständlichkeit, aber auch mit wel-
cher Tiefe sie in ihrem Glauben stehen und ihren Fragen 
dazu nachgehen.

Für die Zukunft wünschen wir 
ihnen und ihren Familien Gottes 
reichen Segen, die Sicherheit in 
Gott und die Gewissheit, dass mit 
Gott alles möglich ist. Egal, wel-
cher «Gipfel» vor ihnen steht – 
Gott geht mit.
Ein herzliches Dankeschön an die 
19 Konfirmierten und das gesamte 
Konfteam für ihren grossartigen Einsatz. Auch Ihnen 
wünschen wir diese Gewissheit, dass mit Gott alles 
möglich ist.

v.l.n.r. - Hinten: Kristóf Suhai (Pfarrer), Nando Marbet, Eric Nyfeler, Joanna Wyss, Angela Stuber, Lynn Schmidt, Ashanti Valdez 
Garcia, Selina Liechti, Alexandra Poppke, Tabea Haldimann (Sozialdiakonin) | Vorne: Benjamin Erb, Nelio Wehrli, Kian Zimmermann, 
Yannick Gerig, Lina Enzler, Leonie Künzli, Lisa Küchler, Alina Keller, Tanja Stauffer, Lisa Jäggi, Niklas Wyss
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zu guter Letzt

Hurra, der Gemeindebrief 
wird bunt! Martin Göbel

Mehr als 15 Jahre erschien der Gemeindebrief in der Ihnen hier vorliegenden 
bekannten und bewährten Form. Leider nur 2-farbig, das heisst, die vielen 
Bilder unserer verschiedenen farbenfrohen Anlässe, gab es eben nur in 
Schwarzweiss. Das gab nun den Ausschlag dafür, dass wir den Gemeindebrief 
zukünftig farbig herausgeben werden. Und dafür auch gleich ein neues, 
passendes Design entworfen haben. Das Ergebnis, das ab der nächsten 
Ausgabe in Ihrem Briefkasten liegen wird, sehen Sie unten als Vorschau. Am 
Konzept wurde nichts geändert: Im Vordergrund stehen Berichte unserer 
Anlässe, dazu Infos und weiter natürlich ein geistlicher Artikel zur  Ermutigung. 
Daneben wird auch der Veranstaltungskalender eine leichte optische Anpas-
sungen erhalten.  Herzlichen Dank den weiteren in der Arbeitsgruppe Betei-
ligten (Rita Bützer, Alexandra Lindenberger und Martin Göbel) vor allem un-
serer Redaktorin Rea Berger, die das neue Design entworfen und 
ausgearbeitet hat. Wir hoffen, es gefällt Ihnen und Sie haben weiterhin Freude 
beim Lesen und Durchstöbern!


